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Täglich 

geöffnet

Weihnachtsgeschenke & viele liebevolle 
Herzensdinge warten jetzt auf Dich im 16ni!

Bei uns findest Du das passende Wichtelgeschenk 
für jeden Anlass. Für die Kleinen gibt es am 6. Dezember 

eine Samichlaus-Tüte. * s het, solangs het

Wir freuen uns sehr auf  Deinen Besuch im16ni.ch
Vorstadt 16 / 5024 Küttigen

Wo die Wichtel wohnen …
… und Weihnachten schon angefangen hat! 

Tage der offenen Tür & Adventsausstellung
Samstag 6. Dez sowie Sa, 20. Dez 

durchgehend von 10:00 - 16:00
mit Punsch und Weihnachtsgebäck

Herzlich Willkommen! 
Neue Stockstrasse 30 - 5022 Rombachwww.chaletdor.ch

5024 Küttigen, 062 827 36 34, blattner-getraenke.ch Wir freuen uns auf Sie!

- Stadtwächter Bier Aarau - Kudi Bräu Buchs - Speuzer 
& Ärlischbacher Bier - Degen Bier Zofingen - Lägere 
Bräu Wettingen - Öufi Bier Solothurn - Erusbacher & 
Paul Villmergen - Brauer Tom ssengen u.v.a. Biere

Neu im Sortiment - Siider (Cidre) aus dem Fricktal 

5024 Küttigen, 062 827 36 34, blattner-getraenke.ch            Wir freuen uns auf Sie!

• Abholmarkt
• Gastronomie
• Privat & Business
• Fest- & Partyservice

Ein Schluck sympathischer

- Stadtwächter Bier Aarau - Kudi Bräu Buchs - Speuzer 
& Ärlischbacher Bier - Degen Bier Zofingen - Lägere 
Bräu Wettingen - Öufi Bier Solothurn - Erusbacher & 
Paul Villmergen - Brauer Tom ssengen u.v.a. Biere

Neu im Sortiment - Siider (Cidre) aus dem Fricktal 

• Abholmarkt
• G• astronomie
• P• rivat & Business
• F• est- & Partyservice

Voranzeige
Weindegustation am Samstag 13.12.2025
 11 – 15 Uhr mit Aktionspreisen auf dem gesamten Weinsortiment 

Quinta da Cerca Reserva
Der beliebte Rotwein aus Portugal ist wieder erhältlich 
exklusiv bei Blattner Getränke 



Kirchgemeinde Kirchberg
Sonntag, 7. Dezember
  9.30 	 Gottesdienst
	 Kirche Kirchberg
	 Heinz Schmid
	 Gott aus Gott und Licht aus Licht
	 Kollekte: Stiftung Hilfe für Mutter und Kind
	 Andreas Schib, Orgel
14.00 	 Der Samichlaus ist bei uns zu Besuch!
	 Pfarrgarten Kirche Kirchberg
	 Pfr. Marco Jaeschke erzählt eine Chlausgeschichte.
	
Dienstag, 9. Dezember
14.00 	 Nachmittag für Alleinstehende
	 Sigristenschür
	 «Adventsfeier in der Sigristenschür»   
19.00 	 Besinnung im Advent
	 Kirche Kirchberg
	 Pfr. Erich Strahm

Donnerstag, 11. Dezember
  9.30 	 Gottesdienst im Seniorenzentrum Wasserflue
	 Pfr. Peter Henning

Freitag, 12. Dezember
18.00 	 Adventsfenster-Eröffnung
	 Sigristenschür

Samstag, 13. Dezember
16.00 	 Fiire mit de Chliine Weihnachten
	 Kirche Kirchberg
	 Pfrn. Beate Jaeschke und Team

Sonntag, 14. Dezember
15.30 	 Krippenspiel
	 Kirche Kirchberg
	 Pfrn. Beate Jaeschke und Team

Fahrdienst für Gottesdienst-BesucherInnen Küttigen und 
Rombach: Telefonische Anmeldung bis spätestens Freitag, 
11.30 Uhr, bei Maja Kaufmann, Telefon 079 156 81 55.

Fahrdienst für Gottesdienst-BesucherInnen Biberstein:  
Telefonische Anmeldung bis spätestens Freitag, 11.30 Uhr, 
bei Giovanni Berner, Telefon 062 827 14 44.

Kirchgemeinde Densbüren-Asp
Samstag, 6. Dezember 
Ab 16.00	Jungschi-Weihnacht
	� Wir feiern die Jungschi-Weihnacht mit einem 

besonderen Tagesgast. Abschluss der Feier 
um 18 Uhr beim Adventsfenster der Jungschi 
auf dem Dorfplatz.

Sonntag, 7. Dezember
  9.30 	 Gottesdienst zum 2. Advent
		 mit Pfr. Marco Jaeschke
		 Musik: MG Asp

Dienstag, 9. Dezember
12.00 	 Senioren-Weihnachtsfeier
	� Ein feines Mittagessen, Musik, Gesang, 
	 Geschichten und ein frohes Miteinander.

Katholische Pfarrei Peter und Paul 
Aarau
Freitag, 5. Dezember
14 – 17	Café Paula ist geöffnet
19.30 	 Vollmondnacht – «Tochter Zion und der 
	 Nikolaus». Klavier und Cello

Samstag, 6. Dezember
18.00 	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
	 mit Samichlaus-Auszug mit Burghard Förster, 
	 anschliessend Tee, Punsch und Guetzli

Sonntag, 7. Dezember
10.00 	 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
	 zum 2. Advent mit Burghard Förster

Dienstag, 9. Dezember
16.00 	 Frauenbund-Adventsfeier

Mittwoch, 10. Dezember
  6.00 	 Rorategottesdienst mit Myroslava Rap
	 Musik: Elisabeth Waldmeier (Klavier) und 
	 Pascal Ernst (Cello), anschliessend gemeinsames
	 Frühstück

Donnerstag, 11. Dezember
14 – 17	Café Paula ist geöffnet

Pfarreileiter und Seelsorger für Küttigen-Rombach und 
Biberstein: Burghard Förster

Unsere aktuellen Informationen und Details zu den An-
lässen finden Sie unter: www.pastoralraum-aarau.ch

Vereinsnachrichten
Basketballverein Küttigen
Mädchenbasketball für die nächste Generation starker 
Frauen: www.bc-kuettigen.ch.

Chüttiger Landfraue
Backen: Fr, 5. Dezember und Fr, 19. Dezember um 17 
Uhr im Bachhüsli. Adventsfeier: Mi, 10. Dezember um 
19 Uhr in der Alten Kanzlei. Besuchen Sie uns auf 
www.landfraue.ch.

Eltern-Kind-Café
Herzlich begrüssen wir euch jeweils am Mittwoch von 
9.00 – 11.00 Uhr in den ungeraden Kalenderwochen. 
Spannende und genauere Infos zum Café, weiteren 
Angeboten, aktuelle Daten und Community findet ihr 
unter: www.eltern-kind-cafe.ch. Bei Interesse oder 
Fragen: Vereinspräsidentin Cécile Meier, 079 730 92 85.

Elternverein (evk-faz.ch) | Adventsfenster
Ab dem 1. Dezember leuchten 24 liebevoll gestaltete 
Adventsfenster. Vielen Dank an alle Familien und das 
Gewerbe. Die Route mit allen Adressen und Informa-
tionen zum Apéro ist online: evk-faz.ch > Angebot > 
Adventsfenster. 

Fachstelle Alter
Frau Ursula Hürzeler, Fachverantwortliche für Alters-
fragen. Telefon: 079 840 12 45. Montag und Dienstag, 



8.00 Uhr – 11.30 Uhr, 13.30 Uhr – 16.30 Uhr, Mittwoch, 
8.00 Uhr – 11.30 Uhr, restliche Zeit bitte auf Combox 
sprechen. E-Mail: ursula.huerzeler@kuettigen.ch.
Fahrdienst: Wenden Sie sich bitte an Frau Maja Kauf-
mann, Telefon: 079 156 81 55 (bitte auch auf Combox 
sprechen).

Feuerwehr-Oldies Küttigen
Hinweis auf kommende Daten: Fr, 20. Februar, Oldies 
Stamm. Mi, 8. April, Generalversammlung. Gemäss Kas-
sier stehen auch noch einige Jahresbeiträge 2025 aus! 
Allen eine besinnliche Adventszeit und frohe Festtage.

Frauennetzwerk Küttigen und Umgebung
Offener Treff: Do, 11. Dezember ab 9 Uhr im Kafi Dorf, 
Küttigen, und Do, 8. Januar ab 18 Uhr im Restaurant 
Ascott, Rombach. 
Besuchen Sie uns: www.frauennetzwerkkuettigen.ch.

Gewerbeverein Küttigen
Herzliche Einladung zum traditionellen Neujahrs-Anlass 
deines Gewerbevereins. Er findet statt am Freitagabend, 
9. Januar um 19 Uhr in der Lounge des Gasthofs zum 
Schützen in Aarau.
Jetzt schon vormerken: 131. Generalversammlung des 
Gewerbevereins Küttigen am Sa, 7. März.

Jugendspiel Küttigen-Biberstein
Fr, 5. Dezember, Gesamtprobe 18.45 – 19.30 Uhr, Probe 
ältere Jugendspieler 19.30 – 20.15 Uhr.  Mi, 10. Dezember, 
Weihnachtsständchen Seniorenzentrum Wasserflue, ab 
18.15 Uhr.

Männerriege Küttigen und Man(n) turnt mit
Am Do, 11. Dezember, 19.30 Uhr freies Spielen, 20.00 Uhr 
Turnen-Fitness in 2 Leistungsgruppen. Aktive neue Hal-
le Stock, Senioren alte Halle Stock.

Musikgemeinschaft Küttigen-Biberstein
Do, 11. Dezember, 19.30 Uhr Gesamtprobe Aula Stock, 
Küttigen.

Polysport Küttigen
Jeden Do Spiel und Sport in der Turnhalle Dorf um 20.00 
Uhr. Interessierte können sich bei Anderson Notter, 
079 506 54 85, melden.

Pro Senectute Fitness/Gymnastik Männer 60+
Topfit in den Herbst. Ab 16. Oktober wird wieder in der 
oberen Turnhalle Stock geturnt. Beginn 14.45 Uhr. Wer 
seine Fitness und Geselligkeit verbessern will, ist herz-
lichst willkommen.

SingWerkstatt
Jeden Mittwochabend singen wir im Spittelsaal (bitte 
hinteren Eingang benutzen). Unsere Proben beginnen 
um 20 Uhr. Während der Schulferien sind keine Pro-
ben. Wir freuen uns auf neue Sängerinnen und Sän-
ger! www.singwerkstatt-kuettigen.ch

Spitex Region Aarau
Alte Staffeleggstrasse 9b, Küttigen, 062 838 09 50, info@
spitexregionaarau.ch. Einsatzzeiten: 7.00 – 23.00 Uhr. Bü-
rozeiten: Mo bis Fr, 8.00 – 12.15 und 13.00 – 17.00 Uhr. 
Ausserhalb der Bürozeiten kann auf den Telefonbeant-
worter gesprochen werden, dieser wird mehrmals täg-
lich abgehört.

STV Küttigen
Sa, 6. Dezember, Küttigen, abends. Einsatz nach Plan, 
Samichlaus. Mo, 8. Dezember, TH Stock, 19.00 Uhr, Fit-
ness. Mo, 8. Dezember, TH Stock, 20.30 Uhr, Polysport. 
Di, 9. Dezember, TH Dorf, 20.00 Uhr, Gerätekombina-
tion. Mi, 10. Dezember, TH Stock, 20.00 Uhr, Schulstu-
fenbarren 35+. Mi, 10. Dezember, TH Stock, 20.00 Uhr, 
Volleyball. Mi, 10. Dezember, TH Dorf, 20.00 Uhr, 
Schulstufenbarren.

STV Küttigen, Frauen
Di, 9. Dezember, letztes Turnen vor den Weihnachts-
ferien: Turnhalle Stock, 20.00 Uhr, 50+ und 70+. Vor-
anzeige: Di, 16. Dezember, Jahresschlusshock im Kafi 
Dorf. Anmeldung bis Di, 9. Dezember.

Trachtengruppe Erlinsbach-Küttigen
3. Chlaustanzen vom 6. Dezember 2025: Die Trachten-
gruppe Erlinsbach-Küttigen und die Vereinigten Har-
monika-Spieler Küttigen-Erlinsbach freuen sich, Sie 
am Sa, 6. Dezember, ab 18.00 Uhr in der MZH Kretz in 
Erlinsbach zur Festwirtschaft des Chlaustanzens zu be-
grüssen. Das Programm wird um 19.30 Uhr starten.

Amtliche Publikationen  
der Gemeinde Küttigen

Bekanntmachung
Bauherr	 Gewerbeverein Küttigen, 5024 Küttigen
Bauobjekt	 Küttiger Rüebli für Gewerbeart
Bauplatz	 Parzelle Nr. 7947, Neue Stockstrasse, 
		  5022 Rombach

Auflagefrist: vom 8. Dezember 2025 bis 6. Januar 2026

Einwendungen: Gegen Baugesuche kann innert der Auf-
lagefrist beim Gemeinderat Einwendung erhoben wer-
den. Die Einwendung hat einen Antrag sowie eine Be-
gründung zu enthalten. Legitimiert zur Einwendung ist 
nur, wer ein eigenes, schutzwürdiges Interesse geltend 
machen kann.
� Abteilung Bau

Gemeinderats-Infos
Arbeitsjubiläen auf der Gemeinde
Gleich zwei langjährige, verdiente Mitarbeiterinnen 
feierten am 1. Dezember ihre Arbeitsjubiläen. Schon 10 
Jahre steht Frau Gidey Rezene, Küttigen, mit einem 
Teilpensum im Reinigungsdienst in verschiedenen Ge-
meindeliegenschaften im Dienst der Gemeinde. Sogar 
bereits seit 20 Jahren kann die Gemeindekanzlei/Zent-
rale Dienste auf die wertvolle Mitarbeit von Frau Sarah 
Buchmann, Oberhof, als Sachbearbeiterin zählen.
Der Gemeinderat gratuliert den beiden Mitarbeiterin-
nen zu ihren Arbeitsjubiläen, dankt ihnen für ihr gros-
ses Engagement für die Gemeinde und wünscht ihnen 
weiterhin viel Freude und Befriedigung bei ihren Tätig-
keiten.

Personelles 
Herr Thomas Läuppi, Gränichen, wurde als neuer Mitar-
beiter Werkhof mit einem Pensum von 100 % gewählt. 
Der Stellenantritt erfolgt am 1. März 2026.



Gemeinderat, Verwaltung und das Werkhof-Team heis
sen Herrn Läuppi schon heute herzlich willkommen.

Ressortverteilung Amtsperiode 2026 – 2029
Im Rahmen einer ersten gemeinsamen Sitzung hat der 
neu zusammengesetzte Gemeinderat die Ressorts ver-
teilt. Ergänzend zur Verteilung der Zuständigkeiten 
nutzte der Gemeinderat die Gelegenheit, die Ressorts in 
Bezug auf Inhalte und Zuständigkeiten zu optimieren 
bzw. teilweise neu zu gliedern. Im Überblick sieht die 
Ressortverteilung so aus:

Markus Knüsel, Gemeindepräsident: 	
Verwaltung, Personal, Kommunikation (intern und ex-
tern), Strategische Entwicklung Küttigen, Wahlen und 
Abstimmungen, Hochbau, Raumplanung, Verkehrspla-
nung, Industrie, Gewerbe, Handel, Land- und Forstwirt-
schaft, Jagd, Öffentlicher Verkehr

Regula Kuhn-Somm, Vizegemeindepräsidentin:	
Soziales, Einbürgerungswesen, Alter, Gesundheit, Ver-
einswesen, Jugend, Familien, Integration

Andreas Wehrli, Gemeinderat:	
Primarschule, Musikschule, Schulbibliothek, Oberstufe 
KSAB, Schulraumplanung, Schulergänzende Betreuung, 
Kultur

Jürg Rykart, Gemeinderat:	
Tiefbau (Strassen, Abwasser, Wasser), Wasserversor-
gung, Entsorgung inkl. Deponie Ritzer, Liegenschaften 
(EWK & OBG), Energieplanung, Umwelt (Wasser, Entsor-
gung, Luft)

Mathias Schmutz, Gemeinderat:	
Finanzen, Steuern, Polizei, Bevölkerungsschutz, Militär, 
Feuerwehr

Jahresprogramm 2026
Neujahrsapéro
–	 Sonntag, 4. Januar 2026
Blanko-Abstimmungsdaten (vom Bundesrat festgelegt)
–	 Sonntag, 8. März, 14. Juni, 27. September, 
	 29. November 2026
Bring- und Holtag / Repair Café 
–	 Samstag, 21. Februar, 9. Mai (mit Bring- und Holtag), 	
	 15. August, 21. November 2026
Grüngutkurs (Organisation durch Energie- und Umwelt-
kommission)
–	 Donnerstag, 7. Mai 2026
Jubiläumsfeier 70 Jahre Schwimmbad Wührimatt
–	 Samstag, 20. Juni 2026
Bundesfeier
–	 Samstag, 1. August 2026 (ev. Freitag, 31. Juli)
Gemeindeversammlungen
–	 Einwohner	 Mittwoch, 3. Juni 2026
–	 Ortsbürger	 Samstag, 6. Juni 2026
–	 Einwohner und Ortsbürger	 Mittwoch, 2. Dezember 2026
Seniorenausflug
–	 Mittwoch, 2. September 2026
Clean-up Day
–	 Samstag, 19. September 2026
Volljährigkeitsfeier
–	 Freitag, 16. Oktober 2026
Waldumgänge
–	 Ortsbürger	 Samstag,   6. Juni 2026
–	 Einwohner	 Samstag, 13. Juni 2026

Arbeitsvergabe
Im Zusammenhang mit der Deponiesanierung Ritzer 
wurde die Erstellung der Sickerwasserleitung im Bereich 
des Vertikalschachts an die Firma KRB Schweiz GmbH, 
Allschwil, vergeben.

Arbeitsvergabe
Im Zusammenhang mit dem Ersatzneubau «Sporthalle 
und Musikschule» wurden die Gipserarbeiten an die Fir-
ma Frepa AG, Lyss, vergeben.

� Gemeinderat Küttigen

Projekt Küttigen2040:  
Weiterhin gemeinsam auf dem Weg 
«Ideen teilen, Zukunft bauen. Das Projekt Küttigen2040 
bringt die ganze Gemeinde an einen Tisch –  für ein 
Dorf, das Tradition und Zukunft verbindet.» Genau 
das zeigte sich, als wir im Oktober und November mit 
Eltern, mit dem Gesundheits- und Alterswesen und 
mit Schülerinnen und Schülern drei unterschiedliche 
Workshops durchführten. Alle brachten wertvolle Per-
spektiven ein und machten deutlich: Der Weg zu ei-
nem Entwicklungsleitbild für Küttigen lebt vom Mit-
machen, Zuhören und Ideen teilen.

Workshop mit Eltern – gemeinsam in die Zukunft blicken
Der Workshop mit Küttiger Eltern findet an einem 
Samstagvormittag im Oktober statt. Die Stimmung ist 
offen, aktiv und engagiert. 42 Eltern füllen den Singsaal 
– eine vielfältige Gruppe von frisch Zugezogenen bis 
zu Eltern von Vor-, Primar- und Teenagerkindern.

In Kleingruppen wird intensiv über Grün- und Begeg-
nungsorte, Verkehr und Sicherheit, Bewegungsräume 
und die Kommunikation zwischen Bevölkerung, Schu-
le und Gemeinde diskutiert. So entsteht ein lebendi-
ges Bild des Familienalltags in Küttigen.

Beim Blick auf die grossen gesellschaftlichen Mega
trends richten sich die Gedanken über das Heute hinaus. 
Die Eltern entwerfen Zukunftsbilder von naturnahen 
Begegnungsplätzen, verkehrsberuhigten Strassen bis 
hin zu futuristischen Ideen wie Drohnenlieferungen 
oder personalarmen Läden. Trotz vielen neuen Impul-
sen wird auch deutlich, dass heute bereits viel Gutes 
für Familien in Küttigen läuft. 

Ein kurzes «Speeddating» sorgt zum Schluss für viel 
Energie und zeigt deutlich, wie sehr den Eltern die Zu-
kunft ihres Dorfes am Herzen liegt. Viele gehen mit 
dem Gefühl nach Hause, gehört worden zu sein – und 
aktiv etwas beigetragen zu haben.

Workshop mit dem Gesundheits- und Alterswesen – 
ein Blick auf Bewährtes und die Frage «Wie weiter?»
Der Workshop mit Vertreterinnen und Vertretern aus 
dem Gesundheits- und Alterswesen macht rasch deut-
lich: Küttigen weiss in diesem Themenfeld bereits gut, 
wohin es sich entwickeln muss. Viele Anliegen sind 
bekannt und in Bearbeitung. 

Die Atmosphäre ist behutsam und reflektiert. Trotz 
kleiner Runde wird konstruktiv diskutiert und Impulse 
für die Zukunft werden geformt. 

Zwei kurzfristige Krankheitsausfälle fehlen spürbar – 
ihre Perspektiven werden jedoch nachträglich noch ein-
geholt, damit der Gesamtprozess vollständig bleibt.



Workshop mit Schülerinnen und Schülern – junge 
Energie und Ideen für das Dorf
Der Workshop mit Kindern der 4. bis 6. Klasse startet 
frisch und lebendig. Nach einem kurzen Einstieg stel-
len sich die Schülerinnen und Schüler interaktiv in 
Ecken – ein spielerischer Zugang, der Gemeinsamkei-
ten sichtbar macht und die Gruppe verbindet.
Die erste Arbeitsrunde beginnt in Gruppen, ausgelost 
mit verschieden farbigen Sugus. Die Kinder tauschen 
sich darüber aus, wie sie Küttigen heute erleben. In 
der zweiten Runde wird zukunftsgerichtet gezeich-
net. Wünsche nach mehr Grünflächen, Spielplätzen, 
Sitzgelegenheiten und kinderfreundlichen Cafés prä-
gen viele Bilder.
Am Ende zeigen die Rückmeldungen: Der Workshop 
hat gefallen. Wegen der Aufgaben an sich, aber vor 
allem auch, weil die Kinder die Ideen ihrer Kollegin-
nen und Kollegen hörten.

Warum dieser Prozess so wertvoll ist – und was jetzt 
noch ansteht
Ein Entwicklungsleitbild entsteht nicht im stillen Käm-
merchen. Es beruht auf den Perspektiven vieler Men-
schen: junger Erwachsener, Fachpersonen, Familien, 
älterer Generationen, Vereinen, Gewerbe und mehr.
Deshalb geht der Prozess weiter:
•	� Am 13. Dezember 2025 steht ein Workshop mit jun-

gen Erwachsenen an. Eine Gruppe, deren Ideen und 
Wünsche ganz neue Impulse bringen kann.

•	� Am 17. Januar 2026 folgt ein Forum für die Gesamt-
bevölkerung. Der Moment, wo alle Stimmen gehört 
werden: Jung und Alt, Langjährige und Neuzugezo-
gene, Familien, Alleinstehende, Engagierte, Interes-
sierte und und und. 

•	� Am 25. März 2026 sind Vertretungen der Kommissi-
onen, der Parteien und des Gewerbes eingeladen.

Im Sommer 2026 wird dann der Gemeinderat basie-
rend auf der Resonanz aus den Workshops und den 
bisherigen Erfahrungen das Entwicklungsleitbild 2040 
als strategisches Dokument formulieren und die Legis-
laturziele 2026 – 2029 daraus ableiten. 

Wenn Sie sich fragen: «Soll ich teilnehmen?» – Ja! Ihre 
Perspektive ist wichtig. Nur aus vielen Einzelstimmen 
entsteht eine gemeinsame Vision für unser Küttigen.

Melden Sie sich an – und bringen Sie gerne jemanden mit.

www.kuettigen2040.ch 

Eidg. Volksabstimmungen
Stimmbeteiligung	�  50.8 %
	
«Für eine engagierte Schweiz» (Service-citoyen-Initiative)
mit JA haben gestimmt	�  414
mit NEIN haben gestimmt	�  1'992
	
«Für eine soziale Klimapolitik – steuerlich gerecht fi-
nanziert» (Initiative für eine Zukunft)
mit JA haben gestimmt	�  497
mit NEIN haben gestimmt	�  1'919
	
� Wahlbüro Küttigen

Küttigen denkt Zukunft – gemeinsam 
unterwegs Richtung 2040
Wenn du die Möglichkeit hättest, das Dorf Küttigen so 
zu gestalten, wie du willst. Was würdest du beibehal-
ten? Was würdest du ändern wollen? Vielleicht geht es 
dir um Treffpunkte und Freizeitangebote, um die Schu-
le, um Natur und Nachhaltigkeit, oder auch darum, wie 
Jugendliche sich im Dorf wohlfühlen und miteinander 
unterwegs sind? 
Über all das und mehr möchten wir mit dir sprechen 
und gemeinsam mit dir Ideen für die Zukunft von Kütti-
gen sammeln. 
Alle Jugendlichen mit den Jahrgängen 2006, 2007 und 
2008 sind eingeladen, sich im Rahmen eines Workshops 
einzubringen:
Wann: 	Samstag, 13. Dezember 2025, 10.00 – 12.30 Uhr 
Wo: 	 Spittel-Saal
Anmeldung: www.kuettigen2040.ch 

Komm vorbei und sag uns, was 
dir wichtig ist. Und bring deine 
beste Freundin oder deinen bes-
ten Freund auch gleich mit! Wir 
freuen uns auf deine Ideen. 

Das Küttigen2040-Team

Einladung zum Pétanque-Spielen für  
Alt und Jung im Dezember
Wann:	 Montag, 8. Dezember 2025 
		  14.00 – 16.30 Uhr
Wo: 	 im Ritzer
Wer: 	 Alle Pétanque-Begeisterten und solche, 
		  die es werden wollen!

� Arbeitsgruppe Begegnung & Bewegung

 
 
 
Abteilung: Zentrale Dienste 
Verfasser: Robert Rütimann 
Telefon:  
Datum: 2. Dezember 2025 
auf Homepage: ja 
 
 
 

Medienmitteilung 
 
Mitteilung im Küttiger Anzeiger vom 05. und 12. Dezember 2025 
 
 
Küttigen denkt Zukunft – gemeinsam unterwegs Richtung 2040 

Wenn du die Möglichkeit hättest, das Dorf Küttigen so zu gestalten, wie du willst. Was 
würdest du beibehalten? Was würdest du ändern wollen? Vielleicht geht es dir um 
Treffpunkte und Freizeitangebote, um die Schule, um Natur und Nachhaltigkeit, oder 
auch darum, wie Jugendliche sich im Dorf wohlfühlen und miteinander unterwegs 
sind?  

Über all das und mehr möchten wir mit dir sprechen und gemeinsam mit dir Ideen für 
die Zukunft von Küttigen sammeln.  

Alle Jugendlichen mit den Jahrgängen 2006, 2007 und 
2008 sind eingeladen sich im Rahmen eines Workshops 
einzubringen: 

Wann:  Samstag, 13. Dezember 2025, 10.00 – 12.30 Uhr  
Wo:  Spittel-Saal 
Anmeldung: www.kuettigen2040.ch  
 
Komm vorbei und sag uns, was dir wichtig ist. Und bring 
deine beste Freundin oder deinen besten Freund auch 
gleich mit! Wir freuen uns auf deine Ideen.  

Das Küttigen2040-Team 
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Wir sagen danke!
Der Tag der Freiwilligen am 5. Dezember

ist eine gute Gelegenheit, danke zu sagen. 
Herzlichen Dank allen freiwillig Tätigen in Küttigen. 

Vielen Dank für euer grossartiges Wirken.
Danke, dass ihr eure Zeit schenkt und damit viele 
wertvolle Angebote und Aktivitäten in Küttigen 

ermöglicht.

Gemeinderat und Fachstelle Alter Küttigen

 
 
 
Abteilung: FIA 
Verfasser: Ursula Hürzeler 
Telefon: 079 840 12 45 
Datum: 2. Dezember 2025 
auf Homepage: ja 
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WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  IIhhrreenn  BBeessuucchh!!

Martin Roth 062 844 02 78 / 079 523 36 47

Vorburger –
Ihr Partner für
Gebäudetechnik

HEIZUNG
LÜFTUNG
KLIMA
SANITÄR
PLANUNG

HEISSER
SERVICE

KÜHLE 
KÖPFE

Kurt Vorburger AG
Hauptstrasse 15
5032 Aarau Rohr
T 062 834 33 33
vorburgerag.ch

Kurt Vorburger AG
Hauptstrasse 15
5032 Aarau Rohr

V O R A N Z E I G E

Nächste Papiersammlung am 
Samstag, 13. Dezember 2025

Das Altpapier muss überall vor 7.30 Uhr an 
den gleichen Plätzen, wo üblicherweise der 
Kehricht abgeholt wird, bereitstehen.

Milch- und andere Getränkepackungen,
Styropor, Kunststoffe und Alufolie dürfen 
nicht mitgegeben werden.

Mit der Abgabe von Altpapier unterstützen 
Sie unsere Dorfvereine!

Reparaturen aller Marken

������������

Die Garage Ihres Vertrauens

Marco Kern   ·   Benkenstrasse 51   ·   5024 Küttigen 
Telefon +41 62 827 13 43  ·  www.benkengarage.ch



 
 
 
 

Rückblick des Seelsorgers des Seniorenzentrums 
 

Nach 11.5 Jahren in Küttigen wurde Pfarrer Erich Strahm Ende Oktober pensioniert. Dies haben wir zum Anlass für 
einen Rückblick genommen. 
 

Deborah Sommerhalder (DS): Du warst also Dein ganzes Berufsleben Pfarrer. Was hat Dich am meisten geprägt? 
Erich Strahm (ES): Das Predigen und die Erwachsenenbildungskurse. Im Laufe meiner Karriere lernte ich auch die 
Seelsorge zu schätzen. So als «junger Trübel» habe ich mir das irgendwie nicht so zugetraut mit meiner geringen 
Lebenserfahrung; die alten Leute haben mich immer so erwartungsvoll angeschaut, was mich fast erschlagen hat. 
Was hätte ich ihnen sagen sollen, die hatten ja alle ein Leben lang Erfahrungen gemacht und ich hatte noch nicht so 
einen gefüllten Rucksack.  Mit den Jahren ist es immer spannender geworden für mich. Ich habe auch 
Weiterbildungen gemacht in lösungsorientierter Seelsorge und Spitalseelsorge. 
 

DS: Was waren Herausforderungen? Was ist Dir besonders geblieben? 
ES: Seelsorge in Ausnahmesituationen z.B. Beerdigungen von Leuten, die sich 
selber umgebracht haben. Z.B. musste ich einen ehemaligen Konfirmanden, 
welcher sich ein Jahr nach der Konfirmation umgebracht hat, beerdigen. Auch 
Sternenkinder bestatten ist etwas ganz Schwieriges. Einmal habe ich eine Familie 
begleitet, welche Drillinge erwartet hat, die dann innerhalb von 10 Tagen nach 
der Geburt gestorben sind. Das war sehr schlimm. 
 

DS: Und das hast Du so empfunden, obwohl Du keine Kinder hast? 
ES: Hmm, ja. Einmal hat sich ein Paar zur Trauung angemeldet und hat gesagt, 
dass es Zwillinge erwartet, welche dann gerade getauft werden sollen. Eins der 
Zwillinge starb leider im Mutterleib. Erst fand die Beerdigung im kleinen Kreis 
statt und zu einem späteren Zeitpunkt die Hochzeit mit der Taufe des 2. Kindes. 
Dies war ein sehr beglückender Anlass. Die Familie zog weg, hat sich aber wieder 
bei mir gemeldet, als sie ein weiteres Kind bekommen hat, um es wiederum 
durch mich taufen zu lassen. Es ist auch schön, wenn Leute zu mir kommen und 
nach unserem Gespräch finden; dass hat mir jetzt gutgetan. Auch bei den Gottesdiensten ist es immer erfreulich, 
wenn man ein gutes Echo erhält. Also nicht nur: es war schön. Sondern, dass auch was hängen geblieben ist. Und 
wenn die Musik auch noch dazu passt, dann ist es noch besser. Wir haben wirklich gute Organisten in Küttigen. 
 

DS: Wie hat sich Deine Rolle als Pfarrer in den letzten Jahren verändert? 
ES: Die Tendenz ist vom Generalisten, der alles macht- ob er jetzt begabt ist oder nicht- hin zum Spezialisten. Die 
Bewegung ist von der Pfarrerzentrierten Kirche hin zur Beteiligungskirche; die Leute werden mehr auch in den 
Gottesdienst einbezogen und es ist weniger eine «One man Show». 
 

DS: Was war Deine Rolle im Seniorenzentrum? Was hat dir besonders Spass gemacht? 
ES: Einerseits die Gottesdienste; Aussagen wie „Diiir, hüt isch de Gottesdiänst würkli schön gsi! Bi gern bi oich gsi!“ 
sind sehr ermutigend. Andererseits das Besuchen der Bewohnerschaft und die damit verbundene Seelsorge. 
Unregelmässig bin ich aufgekreuzt und durfte den Menschen Zeit schenken. Ich fand es immer spannend den alten 
Menschen zuzuhören, was sie aus ihrem Leben oder auch einfach sonst zu erzählen haben. Von aussen sehen viele 
der Bewohnenden einfach aus, haben jedoch ein sehr reiches Innenleben, wenn man ihnen dann mal richtig zuhört.  
 

DS: Was wird Dir am meisten fehlen? 
ES: Schon der Kontakt mit den Menschen, welche einem ans Herz gewachsen sind. Das ist aber normal. Man muss 
immer gewisse Sachen zurücklassen und neue kommen dazu. Wenn man wieder zurückkehrt, ist es immer wieder 
schön und ein grosses „Hallihallo“. In Rothrist, wo ich jetzt hingezogen bin, wurde ich schon gefragt, ob ich mich 
engagieren will. Jetzt mache ich aber erstmal einige Stellvertretungen, spare etwas und hoffe dann, meinen lang 
gehegten Wunsch - nach Spitzbergen zu den Eisbären zu reisen - erfüllen zu können. 
 

Herzlichen Dank für das tolle Interview und da wünschen wir Dir alles Gute. 
 

Möchten Sie sich aktiv beteiligen und etwas Ihrer Zeit den Bewohnenden schenken? Das Team der Aktivierung freut 
sich auf Ihre Kontaktaufnahme (062 839 02 11 / aktivierung@wasserflue.ch) 
                                                      
Verfasserin und Redaktion Verein Seniorenzentrum Wasserflue, DS 

WWaasssseerrfflluuee--SSpplliitttteerr  
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Notturno

Windstärke 6
spielt am Samstag, 13. Dezember 2025
um 18.30 Uhr in der Kirche Densbüren

Kompositionen und Arrangements
aus verschiedenen Epochen für
6 Blasinstrumente

Felicitas Oehler, Flöte I Hannah Wey, Oboe
Fredi Carabin, Klarinette I Georg Frey, Flügelhorn/Trompete
Robert Wernli, Fagott I Ruedi Weiss, Fagott

Eintritt frei I Kollekte Konzertdauer ca. 1 Std.


